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Studierende fragen manchmal nach einer
Kontaktmöglichkeit zu ehemaligen Praktikant*innen. Dürfen

wir Ihre Kontaktdaten bei Anfragen weitergeben?

Ja

Akademisches Jahr 2025/2026

Semester Herbst/Fall 2025/26

Dauer in Monaten 3

Studiengang an der EUF M.Ed. Lehramt an Grundschulen

Fach 1 (nur Lehramt-Studierende) Deutsch

Fach 2 (nur Lehramt-Studierende) Sachunterricht GW

Fach 3 (nur Lehramt-Studierende)

Zielland Belgien

Praktikumsinstitution Internationale Deutsche Schule Brüssel

Webseite der Praktikumsinstitution https://www.idsb.eu

Wie haben Sie sich auf das Auslandspraktikum vorbereitet?
Was sollte bereits im Voraus organisiert werden?

Ich habe mich frühzeitig um eine Unterkunft gekümmert und mich mit der Schule
auseinandergesetzt.

Welche Tipps haben Sie zur umweltfreundlichen An-
/Abreise (falls zutreffend)?

Die Zugverbindung nach Brüssel ist gut. Prinzipiell ist man auch weiter
außerhalb gut angebunden, die Tram in Richtung Schule hat allerdings sehr
schmale Türen, wodurch sie nicht barrierefrei ist und auch die Mitnahme von
(viel) Gepäck ist teilweise schwierig.

Wie haben Sie gewohnt und wie sind Sie an Ihre Unterkunft
gekommen (selbst gesucht/von Praktikumsinstitution

organisiert, WG/andere Unterkunft etc.)?

Ich habe in der Nähe der Schule in einer Zweck-WG gewohnt, dies war eine
Empfehlung der Schule.

Wie haben Sie sich sozial vernetzt? Ich habe mich Vorort über die Schule vernetzt, mit den anderen Praktikant:innen.

ALLGEMEINE DATEN ZUM AUSLANDSPRAKTIKUM

Wie war es?

IHRE PERSÖNLICHEN ERFAHRUNGEN

Erfahrungsbericht Auslandspraktikum



Waren Sie zufrieden mit der Praktikumsinstitution
(Räumlichkeiten, Ansprechpartner*innen, etc.) und Ihrer

Tätigkeit (Art der Tätigkeiten, Workload, Betreuung etc.)?

Ja sehr, ich ich wurde super gut betreut und konnte mir meinen Stundenplan
selbst zusammenstellen.

Haben Sie die Landessprache gelernt bzw. wie wichtig war
diese Ihrer Ansicht nach für Ihren Aufenthalt?

Nein, da man mit englisch überall gut zurechtkommt. Ich habe lediglich ein paar
Floskeln gelernt.

Welche interkulturellen Begegnungen/Kompetenzen haben
Ihren Aufenthalt geprägt?

Die Menschen achten teilweise wenig auf ihre Mitmenschen (platzwachen im
Supermarkt oä). Die Belgische Esskultur hat meine Alltag geprägt.

Welche Perspektiven auf Ihr Gastland/Herkunftsland haben
sich verändert - und warum?

Ich war vorher noch nie in Brüssel oder Belgien im allgemeinen, von daher hatte
ich auch keine besonderen Erwartungen. Ich habe es allerdings generell
schöner erwartet.

Wie sah Ihr Alltag vor Ort aus? (Freizeit, Einkaufen,
Fortbewegung, Inklusion, ...)

Ich war in der Schule, Einkaufen, im Kino und und die Stadt erkunden - oft mit
den anderen Praktikant:innen zusammen.

Welche Tipps haben Sie für einen
umweltfreundlichen/nachhaltigen Aufenthalt (Projekte,

Initiativen, Alltagsleben)?

Die öffentlichen Verkehrsmittel sind sehr gut zu nutzen und man kommt sehr gut
überall mit ihnen hin.

Wie sind Sie finanziell ausgekommen? Wie hoch waren Ihre
Ausgaben für Visum (falls zutreffend), Reise, Unterkunft

(pro Monat), Lebenshaltung, Freizeit, weitere Kosten (z.B.
Bücher)?

Die Lebenshaltungskosten in Belgien sind deutlich höher als in Deutschland,
von daher wäre es ohne Ersparnisse sehr schwer geworden. Ich habe 690€
Miete/Monat gezahlt, welche leider den Monatlichen Zuschuss der
Erasmusförderung überschritten hat. Für Freizeitaktivitäten habe ich insgesamt
sehr wenig ausgegeben und für die Öffentlichen Verkehrsmittel, konnte ich von
der Schule ein Schülerticket erhalten. Die Lebensmittelpreise sind ebenfalls
deutlich höher als in Deutschland.

Sie waren als Studierende*r der Europa-Universität
Flensburg im Ausland und haben eine Erasmus+

Förderung der Europäischen Union erhalten.
Inwiefern hat sich durch den Auslandsaufenthalt Ihre Sicht

auf Europa verändert? Welche neuen Erkenntnisse über
europäische Werte haben Sie während Ihres

Auslandspraktikums gewonnen?
Falls Sie ein Schulpraktikum gemacht haben: Wie hat sich
Ihre Sicht auf das Unterrichten an einer Schule geändert?
Welche neuen Erkenntnisse haben Sie über den Umgang

mit kultureller, sprachlicher und anderen Aspekten der
Heterogenität in Schulklassen gewonnen?

Meine Sicht auf Schule und Europa hat sich im generellen nicht geändert, was
sicherlich zum einen daran liegt, dass ich bereits durch meine Eigene Schulzeit
und bereits absolvierte Auslandspraktika schon einige verschiedene
Auslandsschulen - außerhalb von Europa - kannte. Die IDSB ist sehr ähnlich zu
einer staatlichen Schule in Deutschland, wobei die Klassen deutlich homogener
sind. Außerdem haben die meisten Kinder mindestens ein Deutschsprachiges
Elternteil, wodurch auch der sprachliche Hintergrund eher weniger Heterogen ist
als in Deutschland.

Was war Ihre beste, was Ihre schlechteste Erfahrung? Gibt
es sonst noch etwas, das Sie gern mitteilen möchten?

Die Beste Erfahrung habe ich mit der Schule gemacht, da alle sehr nett und
offen sind, das Team super zusammenarbeitet und ein sehr nettes Klima
herrscht. Außerdem habe ich neue Freundschaften geschlossen mit den
anderen Praktikantinnen. Negativ war zum einen die Wohnsituation und zum
anderen, dass Brüssel als Stadt nicht besonders einladend ist um seine Freizeit
dort zu verbringen.

Fazit: Würden Sie ein Praktikum an Ihrer
Praktikumsinstitution empfehlen? Aus welchen Gründen?

Ja definitiv, da die Schule sehr gut organisiert ist und es ein Tolles Team gibt.
Man wird als Praktikantin ernst genommen und aktiv mit eingebunden ohne
überfordert oder "ausgenutzt" zu werden. Ich würde mich allerdings vorab
genauer mit der Stadt Brüssel auseinandersetzten und überlegen ob es das ist
was man möchte.
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